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Was ist aus Sicht von Parkett- und Bodenlegern insbe-

sondere bei einer Verlegung auf Gussasphaltestrichen 

zu beachten?

Experte Thomas Allmendinger Gussasphalt

estriche sind thermisch verformbare Untergrün

de. Insbesondere bei einer Parkettverlegung ist 

darauf zu achten, dass eine ausreichend breite 

Randfuge des Gussasphalts vorhanden ist. Durch 

höhere Luftfeuchtigkeit bedingte positive Di

mensionsänderungen an Parkettfußböden kommt es in gleicher 

Weise auch zu Längenänderungen am Gussasphalt. Neben der 

Randfugenbeschaffenheit spielt bei alten Gussasphalt estrichen 

auch dessen ausreichende Dicke eine entscheidende Rolle. Nur 

wenn diese vorliegt, können Verformungen der Estrichplatte 

selbst verhindert werden. Von einer zementären Spachtelung ist 

abzuraten. Schwundspannungen bei der Trocknung von Ze

mentspachtelmassen können zu Rissbildungen an der Oberflä

che des Estrichs und auch im Belag führen. Diese sind häufig 

mit Verformungen am Estrich verbunden. Tipp: (calciumsulfat

gebundene) Spachtelmassen verwenden, die beim Trocknen 

keine Kräfte auf den Untergrund übertragen. K

Wo lauern Tücken im Baustellenalltag? Was taugen Produktinnovationen in der Praxis? 
Wie lassen sich folgenschwere Verlegefehler vermeiden? Vier bwd-Experten beantworten 
an dieser Stelle jeden Monat Fragen aus dem Bodenleger-Handwerk.
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